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Grußwort zum Jahreswechsel 2023/2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein weiteres, besonderes Jahr liegt nun fast hinter uns. Das ablaufende
Jahr war nicht einfach. Menschlich müssen und mussten wir weiterhin
mit Kriegsherden auf der Erde leben, die nur schwer auszuhalten sind.
Der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine geht nun bald ins dritte
Jahr, am 7. Oktober griff die Hamas auf bestialische Weise unsere
jüdischen Freunde in Israel an. Seitdem herrscht wieder einmal Krieg
in Israel. Das daraus wieder vermehrt antisemitische Übergriffe in
Deutschland entstehen, macht mir, offen gestanden, etwas Angst.
Nicht nur diese beiden Kriege sorgen dafür, dass immer mehr Men-
schen den Weg zu uns nach Deutschland suchen. Wir haben als Europa
sicherlich eine besondere Pflicht zur Hilfe. Ich bin auch wirklich gerne
bereit schutzbedürftigen Menschen zu helfen. Dennoch muss diese
Hilfe auch fair und gut koordiniert sein. In Rheurdt leben aktuell mehr
als 250 geflüchtete Menschen. Diese sind auch „gut“ untergebracht.
Aufgrund der Hilfe der Bürgerinnen und Bürger, der Kirche und dem
Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses
haben wir es geschafft, viele Wohnungen anzumieten, rechtzeitig
Containeranlagen zu erreichten, um auf eine Belegung einer Turnhalle
weiterhin verzichten zu können. Wie aber soll bei diesen Zahlen
Integration noch ausreichend funktionieren? Es gibt in Rheurdt zwar
äußerst engagierte Ehrenamtliche im Bereich der „Flüchtlingshilfe“,
denen man gar nicht genug danken kann. Bei diesen Zuweisungszah-
len geraten aber auch diese an ihre Grenzen. Die Frage nach Unter-
bringung und Integration haben meine Amtskolleginnen und Kollegen
in diesem Jahr mehrfach Richtung zuständigem Ministerium gestellt.
Antworten haben wir keine erhalten. Personal musste aufgestockt
werden. Die finanziellen Mittel, die wir erhalten, reichen längst nicht
für alle Kosten aus.
Das ist einer von mehreren Gründen, warum wir mit unserem Haushalt
auch in äußerst unsichere Zeiten gehen. Die Aufgaben für die Kommu-
nen durch Land und Bund werden immer größer- die Refinanzierung
reicht in der Regel nicht aus. Dies führt, nicht nur in der Gemeinde
Rheurdt, sondern nahezu in allen Kommunen in NRW, zu einer Schief-
lage. Bei den Ausgaben ist kaum Sparpotenzial. Wenn wir jetzt auf
dringend notwenige Investitionen verzichten würden, wie z.B. die
Schulerweiterung, die aufgrund steigender Schülerzahlen sowie dem
Rechtsanspruch nach einem offenen Ganztagsplatz ab 2026 unum-
gänglich ist, würden wir den Investitionsstau nur weiterschieben und
vergrößern. Um in den kommenden Jahren nicht in die Haushaltssiche-
rung zu müssen, werden wir die Steuern (Grundsteuer A 100 Punkte,
Grundsteuer B 100 Punkte und die Gewerbesteuer 40 Punkte)
anheben. Vorweg, das macht niemanden „Spaß“ und ich habe
ehrlich gesagt auch Bauchschmerzen bei diesem Thema. Denn wir
erleben tagtäglich, dass fast alles teurer wird, nun also auch noch
eine Steuererhöhung.
Was aber bedeuten die Steuererhöhung der Grundsteuer B für die
Bürgerinnen und Bürger? Wir haben im Steueramt einige „Stichpro-
ben“ gemacht und nachgerechnet. Die Erhöhung der Grundsteuer B
macht bei einem „Durchschnittgrundstück“ etwa 40-70 Euro Mehrbe-
lastung pro Jahr aus. Mir ist natürlich vollkommen bewusst, dass auch
40-70 Euro viel Geld sein können. Um aber im Bereich „freiwillige“
Ausgaben (z.B. Kinder-, und Jugendarbeit, Spielplätze, Sportförde-
rung, etc.) weiterhin eigenständig entscheiden zu können, ist aus Sicht
der Verwaltung ein Haushaltssicherungskonzept mit allen Mitteln
abzuwenden. Dies funktioniert aus unserer Sicht nur mit den o.g.
Steuererhöhungen. Ich werde auch weiterhin alles in meiner Macht
Stehende dafür tun, diesen Missstand der mangelnden Finanzierung
der Kommunen bei Land und Bund zu platzieren, damit wir in Zukunft
wieder einen ausgeglichenen Haushalt aufweisen können.
Weitere Maßnahmen, um die Einnahmenseite zukünftig wieder zu
erhöhen, ist die Entwicklung unserer Gemeinde. Dazu gehören neben

Neubauprojekten auch die Erweiterung und Entwicklung entsprechen-
der Gewerbeflächen. Themen, die 2024 prioritär im Rahmen einer
interfraktionellen „Task Force“ behandelt werden.
Bedauerlicherweise hatten wir als Gemeinde im Bereich Bauamt in
den vergangenen 2 Jahren Stellen z.T. unbesetzt. Seit Juli 2023 ist das
Bauamt aber wieder komplett besetzt und mit Halime Alkan als
Leiterin des Bauamtes eine Kollegin zurück in Rheurdt, die zuvor viele
Jahre in diesem Bereich schon tätig war und sowohl die Bürgerinnen
und Bürger, als auch die Projekte sehr gut kennt.
Höchste Priorität hat dabei der Bau des Seniorenheims in Rheurdt. Die
Planungen sind vorangeschritten, der Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan wurde gefasst. In den kommenden Monaten müssen
noch Gutachten erstellt und Beteiligungsverfahren durchgeführt wer-
den. Ziel ist ein Baubeginn in 2025.
In 2023 konnten aber einige Projekte erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Das Feuerwehrgerätehaus in Rheurdt wurde fertiggestellt und
konnte bezogen werden. Das Interesse an dem Gerätehaus war riesig.
Die Feuerwehr konnte am „Tag der offenen Tür“ am 18. Mai 2023
zahllose Besucherinnen und Besucher begrüßen.Auch rund um das
Gerätehaus konnten die Arbeiten endlich abgeschlossen werden. Es
sind somit wieder ausreichende Parkflächen auf dem „Marktplatz“
vorhanden.
Der Burgerpark wurde etwas umgestaltet, eine Veranstaltungsfläche
wurde geschaffen, die bereits sowohl im Rahmen der Pfingstkirmes,
als auch beim Martinsmarkt enorm gut ankam.
Auch die Arbeiten am Sportplatz konnten endlich abgeschlossen wer-
den. Das „Haus des Sports“ wurde bezugsfertig und die umliegenden
Außenanlagen wurden umgestaltet. Ich finde die Anlage ist wirklich
sehenswert!
2023 wurde darüber hinaus die gesamte Straßenbeleuchtung auf LED
umgerüstet. Das spart nicht nur enorme Stromkosten, die Leuchten
sind auch besonders Insektenfreundlich. Klimaschutzmaßnahmen wa-
ren auch in 2023 ein großes Thema in unserer Gemeinde. Erneut hatte
der Rat rund 120.000 Euro für Maßnahmen und Förderungen rund um
den Klimaschutz freigegeben. Neben privaten Förderungen für Photo-
voltaik, Balkonkraftwerke. E-Lastenräder, Dachbegrünung und vielem
mehr, konnten auch die Vereine in diesem Jahr entsprechende Förder-
anträge stellen. Aufgrund der Entwicklung der Gesamtaufwendungen
werden diese Mittel in 2024 stark eingekürzt.
Ich möchte auch in diesem Jahr die Möglichkeit nutzen, mich bei allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie den Kolleginnen und Kollegen
im Rathaus für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses, die sich auch in
diesem Jahr auf immer wieder neue Gegebenheiten einstellen muss-
ten, gehen hier häufig an ihre Grenzen und manchmal auch darüber
hinaus.
Ein besonderer Dank geht in diesem Jahr an die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr, die in 11 Abteilungen (2x Kinderfeuerwehr, 2x Jugend-
feuerwehr, 2x Aktive, 2x Unterstützungsabteilung, 2x Ehrenabteilung
sowie der Spielmannszug) insgesamt 225 Kameradinnen und Kamera-
den beheimatet. Sie sorgen für die Sicherheit der Bürgerinnen und
Bürger unserer Gemeinde. Im kommenden Jahr feiern die Kameradin-
nen und Kameraden noch ein besonderes Fest- Der Spielmannszug der
Freiwilligen Feuerwehr feiert 2024 sein 100 jähriges Bestehen!
Für das bevorstehende Jahr wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, nur das Allerbeste. Genießen Sie die Zeit, die Sie mit
Ihren Liebsten verbringen können. Lassen Sie uns nicht nur zurück-
schauen, sondern lassen Sie uns gemeinsam positiv nach vorne sehen.
Bleiben Sie gesund!
Herzlichst
Ihr Dirk Ketelaers
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Hinweisbekanntmachung
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Es wird darauf hingewiesen, dass in der Zeit vom 22.12.2023 bis
12.01.2024 (einschließlich) folgende öffentliche Bekanntmachungen in
den Aushangkästen der Gemeinde Rheurdt angeschlagen sind:
1. Bekanntmachung der Satzung zur 17. Änderung der Satzung über1. Bekanntmachung der Satzung zur 17. Änderung der Satzung über1. Bekanntmachung der Satzung zur 17. Änderung der Satzung über1. Bekanntmachung der Satzung zur 17. Änderung der Satzung über1. Bekanntmachung der Satzung zur 17. Änderung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die öffentliche die Erhebung von Gebühren für die öffentliche die Erhebung von Gebühren für die öffentliche die Erhebung von Gebühren für die öffentliche die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abfallentsorgung in derAbfallentsorgung in derAbfallentsorgung in derAbfallentsorgung in derAbfallentsorgung in der
Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023
2. Bekanntmachung der Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die2. Bekanntmachung der Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die2. Bekanntmachung der Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die2. Bekanntmachung der Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die2. Bekanntmachung der Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die
Erhebungvon Kanalanschlussbeiträgen,Erhebungvon Kanalanschlussbeiträgen,Erhebungvon Kanalanschlussbeiträgen,Erhebungvon Kanalanschlussbeiträgen,Erhebungvon Kanalanschlussbeiträgen,     AbwAbwAbwAbwAbwassergebühren und Kassergebühren und Kassergebühren und Kassergebühren und Kassergebühren und Kos-os-os-os-os-
tenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt vomtenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt vomtenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt vomtenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt vomtenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Rheurdt vom
20.12.202320.12.202320.12.202320.12.202320.12.2023
3. Bekanntmachung der Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur3. Bekanntmachung der Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur3. Bekanntmachung der Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur3. Bekanntmachung der Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur3. Bekanntmachung der Satzung zur 6. Änderung der Satzung zur
Umlage der KUmlage der KUmlage der KUmlage der KUmlage der Kosten der Gewässerunterhaltung gemäß § 64 Losten der Gewässerunterhaltung gemäß § 64 Losten der Gewässerunterhaltung gemäß § 64 Losten der Gewässerunterhaltung gemäß § 64 Losten der Gewässerunterhaltung gemäß § 64 LWG NRWWG NRWWG NRWWG NRWWG NRW
der Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023der Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023der Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023der Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023der Gemeinde Rheurdt vom 20.12.2023

4. Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die4. Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die4. Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die4. Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die4. Bekanntmachung der Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die
Erhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde Rheurdt vomErhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde Rheurdt vomErhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde Rheurdt vomErhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde Rheurdt vomErhebung von Friedhofsgebühren der Gemeinde Rheurdt vom
20.12.202320.12.202320.12.202320.12.202320.12.2023
5. Bekanntmachung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze5. Bekanntmachung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze5. Bekanntmachung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze5. Bekanntmachung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze5. Bekanntmachung der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze
für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdtfür die Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdtfür die Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdtfür die Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdtfür die Grundsteuer und die Gewerbesteuer in der Gemeinde Rheurdt
vom 20.12.2023vom 20.12.2023vom 20.12.2023vom 20.12.2023vom 20.12.2023
6. Bekanntmachung der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die6. Bekanntmachung der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die6. Bekanntmachung der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die6. Bekanntmachung der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die6. Bekanntmachung der Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die
Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen in der GemeindeEntsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen in der GemeindeEntsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen in der GemeindeEntsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen in der GemeindeEntsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen in der Gemeinde
Rheurdt vom 20.12.2023Rheurdt vom 20.12.2023Rheurdt vom 20.12.2023Rheurdt vom 20.12.2023Rheurdt vom 20.12.2023
Die Aushangkästen befinden sich in Rheurdt an der Gemeindeverwal-
tung, Rathausstr. 35, Ecke Rathausstraße / Aldekerker Straße, in
Schaephuysen am Hause Hauptstraße 39 und in der Ortschaft Neufeld
am Hause Neufelder Straße 141.

Bücherschrank jetzt auch in Rheurdt
Neuer Westenergie Bücherschrank lädt in Rheurdt zum Schmökern ein

Ab sofort lädt Bürgermeister Dirk Ketelaers (re.) dank der WestenergieAb sofort lädt Bürgermeister Dirk Ketelaers (re.) dank der WestenergieAb sofort lädt Bürgermeister Dirk Ketelaers (re.) dank der WestenergieAb sofort lädt Bürgermeister Dirk Ketelaers (re.) dank der WestenergieAb sofort lädt Bürgermeister Dirk Ketelaers (re.) dank der Westenergie
seine Gemeinde zum Schmökern ein. Gemeinsam mit Westenergie-seine Gemeinde zum Schmökern ein. Gemeinsam mit Westenergie-seine Gemeinde zum Schmökern ein. Gemeinsam mit Westenergie-seine Gemeinde zum Schmökern ein. Gemeinsam mit Westenergie-seine Gemeinde zum Schmökern ein. Gemeinsam mit Westenergie-
Kommunalmanager, Frithjof Gerstner (li.) weihte er den neuen Bücher-Kommunalmanager, Frithjof Gerstner (li.) weihte er den neuen Bücher-Kommunalmanager, Frithjof Gerstner (li.) weihte er den neuen Bücher-Kommunalmanager, Frithjof Gerstner (li.) weihte er den neuen Bücher-Kommunalmanager, Frithjof Gerstner (li.) weihte er den neuen Bücher-
schrank neben dem Haus Quademechels ein.schrank neben dem Haus Quademechels ein.schrank neben dem Haus Quademechels ein.schrank neben dem Haus Quademechels ein.schrank neben dem Haus Quademechels ein.

Laut einer Umfrage des Instituts
für Demoskopie Allensbach neh-
men etwa 40 Prozent der Deut-
schen mindestens einmal in der
Woche ein Buch in die Hand. Denn
Lesen ist gesund und bildet. Vor
allem Letzteres ist auch der Grund,
warum die Westenergie AG ihren
Partnerkommunen kostenlos

Bücherschränke zur Verfügung
stellt. Denn durch den Bücher-
schrank finden alte Bücher ein
neues Zuhause und Wissen wird
jedem frei zur Verfügung ge-
stellt. Diese Möglichkeit erhal-
ten nun auch die Bürger*innen
in Rheurdt. Eine neue Tausch-
börse für ausgelesene Bücher

finden Bücherliebhaber*innen ab
sofort auf der Rathausstraße, di-
rekt neben dem Haus Quademe-
chels. Bereits seit einigen Jah-
ren gibt es einen Bücherschrank
auf der Grünstraße im Ortsteil
Schaephuysen.
„Ich freue mich sehr, dass wir mit
dem öffentlichen Bücherschrank
eine Möglichkeit des Austauschs
schaffen und dabei gleichzeitig
nachhaltig handeln“, sagte Bür-
germeister Dirk Ketelaers. Das
System ist denkbar einfach, denn
die Bürger*innen stellen ihre
bereits gelesenen Bücher in den
Schrank und andere nehmen sie
sich heraus. Ein zusätzlicher Vor-
teil der kleinen Bibliothek: Sie ist
rund um die Uhr geöffnet und lang-
lebig. Denn der Bücherschrank
besteht aus wetterfestem Corten-
stahl und fügt sich mit seiner
schlanken Form gut in den öffent-
lichen Raum ein. Die Türen schlie-
ßen selbsttätig, sodass die Bü-
cher immer vor Regen geschützt
sind. Und damit auch kleine Bü-
cherwürmer den Lesestoff gut er-
reichen, ist das untere Fach für

Kinderbücher vorgesehen.
„Mit dem Westenergie Bücher-
schrank schaffen wir eine kosten-
lose und öffentliche Tauschbörse
für Bücher, die die Kultur des Le-
sens und Weiterbildens fördert“,
sagte Frithjof Gerstner, Kommu-
nalpartnermanager bei der West-
energie. Unterstützung erhält die
Gemeinde Rheurdt dabei von ei-
nem ehrenamtlichen Paten, der
regelmäßig nach dem Rechten
sieht und Krimis, Romane, Sach-
bücher und Kinderliteratur pas-
send einsortiert. In Rheurdt en-
gagiert sich Bürgermeister Dirk
Ketelaers für den Bücherschrank
der Gemeinde.
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Bürgersprechstunde Umtausch von
Führerscheinen

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Das Bürgerbüro informiert
zum Bundesmeldegesetz (BMG)
Hier: Widerspruch gegen Datenübermittlung

Der Bürgermeister bietet einmal
im Monat, ausgenommen hiervon
sind Ferien/Feiertage, eine Bür-
gersprechstunde in der Zeit von
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in allen
Angelegenheiten, an.
Die nächste Bürgersprechstunde

findet am Donnerstag, dem 18.Donnerstag, dem 18.Donnerstag, dem 18.Donnerstag, dem 18.Donnerstag, dem 18.
Januar 2024,Januar 2024,Januar 2024,Januar 2024,Januar 2024, statt.
Termine können gerne im Vorzim-
mer bei Frau Runde und Frau Leh-
mann abgestimmt werden.
Tel.: 02845/96 33 41
E-Mail: vorzimmer-bm@rheurdt.de

08. Januar 202408. Januar 202408. Januar 202408. Januar 202408. Januar 2024
Herr Bruno Peglow, Oberweg 9
89 Jahre
09. Januar 202409. Januar 202409. Januar 202409. Januar 202409. Januar 2024
Frau Margareta Habermann,

Alberstr.2
95 Jahre
11. Januar 202411. Januar 202411. Januar 202411. Januar 202411. Januar 2024
Frau Hildegard Pape, Veilchenweg 9
89 Jahre

Wir weisen darauf hin, dass bisbisbisbisbis
zum 19. Januar 2024zum 19. Januar 2024zum 19. Januar 2024zum 19. Januar 2024zum 19. Januar 2024 alle Inha-
ber eines Peines Peines Peines Peines Papierapierapierapierapier-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins-Führerscheins
(grau oder rosa), die zwischenzwischenzwischenzwischenzwischen
1965 und 1970 geboren1965 und 1970 geboren1965 und 1970 geboren1965 und 1970 geboren1965 und 1970 geboren wurden,
ihren Papierführerschein umtau-
schen müssen. Ausgenommen sind
alle, die schon einen Kartenfüh-einen Kartenfüh-einen Kartenfüh-einen Kartenfüh-einen Kartenfüh-
rerschein besitzenrerschein besitzenrerschein besitzenrerschein besitzenrerschein besitzen.

Da die Bearbeitungszeit zurzeit
bis zu acht Wochen beträgt,
können Bürgerinnen und Bür-
ger gerne auch jetzt schon den

Umtausch ihres Führerscheins
in einen Kartenführerschein be-
antragen.
Was benötigen Sie dafür?
• ihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerscheinihren Führerschein
• eeeeein gültiges in gültiges in gültiges in gültiges in gültiges AusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokumentAusweisdokument
• ein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrischesein aktuelles biometrisches

PassbildPassbildPassbildPassbildPassbild
• AntrAntrAntrAntrAntragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühragsgebühr,,,,,

aktuell 25,30 Euroaktuell 25,30 Euroaktuell 25,30 Euroaktuell 25,30 Euroaktuell 25,30 Euro

Den Antrag können Sie ohne Ter-
min im Bürgerbüro während der
Öffnungszeiten stellen.

Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG)
darf die Meldebehörde Auskunft
über Einwohnerdaten u.a. an Par-
teien, Presse und Rundfunk ertei-
len. Die Betroffenen haben das
Recht, der Weitergabe ihrer Daten
zu widersprechen.
Folgende Widerspruchsmöglich-
keiten bestehen:

Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-Widerspruch gegen Datenübermitt-
lung an Religionsgesellschaftenlung an Religionsgesellschaftenlung an Religionsgesellschaftenlung an Religionsgesellschaftenlung an Religionsgesellschaften
Das Bundesmeldegesetz sieht in
§ 42 Abs. 2 vor, dass den Kirchen
neben den Daten ihrer Mitglieder
auch einige Grunddaten von Nicht-
mitgliedern, die mit einem Kir-
chenmitglied in demselben Fami-
lienverband leben, übermittelt

werden dürfen. Der betroffene Fa-
milienangehörige - also nicht das
Kirchenmitglied selbst - kann
jedoch nach § 42 Abs. 3 BMG
die Einrichtung einer Übermitt-
lungssperre verlangen. Eine Be-
gründung ist nicht erforderlich.

Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlung an Parteienmittlung an Parteienmittlung an Parteienmittlung an Parteienmittlung an Parteien
Im Zusammenhang mit Wahlen,
Volksbegehren usw. dürfen nach
§ 50 Abs. 1 und 2 BMG Parteien
im Rahmen von so genannten
Gruppenauskünften Meldedaten
übermittelt werden. Dieser Da-
tenübermittlung können Sie ge-
mäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen. Eine Begründung ist nicht
erforderlich.

Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlung an die Bundeswehrmittlung an die Bundeswehrmittlung an die Bundeswehrmittlung an die Bundeswehrmittlung an die Bundeswehr
Gemäß § 58c Abs. 1 des Solda-
tengesetzes übermitteln die
Meldebehörden dem Bundes-
amt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr zum Zwe-
cke der Übersendung von Infor-
mationsmaterial jährlich bis
zum 31. März Namen und An-
schrift zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die
im nächsten Jahr volljährig wer-
den. Die Datenübermittlung
unterbleibt, wenn die Betroffe-

nen ihr nach § 36 Abs. 2 des
BMG widersprochen haben.

Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mittlung an mittlung an mittlung an mittlung an mittlung an AdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlageAdressbuchverlage
Zum Zweck der Veröffentlichung
in gedruckten Adressbüchern
darf Adressbuchverlagen nach §
50 Abs. 3 BMG Auskunft über
Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrad und Anschriften von Ein-
wohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, erteilt
werden. Der Betroffene kann der
Datenübermittlung gemäß § 50
Abs. 5 BM widersprechen.

Widerspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen DatenüberWiderspruch gegen Datenüber-----
mitt lung bei mitt lung bei mitt lung bei mitt lung bei mitt lung bei Alters- und Ehe-Alters- und Ehe-Alters- und Ehe-Alters- und Ehe-Alters- und Ehe-
jubiläenjubiläenjubiläenjubiläenjubiläen
Wenn Sie ein Alters-, Ehe- oder
Lebenspartnerschaftsjubiläum
haben, darf die Meldebehörde
Mandatsträgern, Presse oder
Rundfunk auf Grund von § 50 Abs.
2 BMG eine auf folgende Daten
beschränkte Auskunft erteilen:
Vor- und Familienname, Doktor-
grad, Anschriften sowie Tag und
Art des Jubiläums. Die Ehrung von
Altersjubiläen beginnt frühestens
mit Vollendung des 70. Lebens-
jahres und die Ehrung von Ehe-
jubiläen erstmals aus Anlass der
Goldenen Hochzeit. Der Daten-
übermittlung können Sie gemäß
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§ 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen. Eine Veröffentlichung von
Geburtstagen im amtlichen
Mitteilungsblatt erfolgt nur auf
ausdrücklichen Wunsch.

Auskunftssperre wegen besonde-Auskunftssperre wegen besonde-Auskunftssperre wegen besonde-Auskunftssperre wegen besonde-Auskunftssperre wegen besonde-
rer schutzwürdiger Interessenrer schutzwürdiger Interessenrer schutzwürdiger Interessenrer schutzwürdiger Interessenrer schutzwürdiger Interessen
Nach § 51 Abs. 1 BMG, darf die
Meldebehörde keine Auskünfte
erteilen, wenn Tatsachen die An-
nahme rechtfertigen, dass dem
Betroffenen oder einer anderen
Person hieraus eine Gefahr für
Leben, Gesundheit, persönliche
Freiheit oder ähnliche schutzwür-
dige Interessen erwachsen kann.
Die Einrichtung dieser Auskunfts-
sperre ist von Ihnen besonders zu
begründen und mit Nachweisen
(Anzeige, ärztliche Atteste o.ä.)
zu belegen.
Nach § 51 Abs. 4 BMG wird die
Auskunftssperre auf zwei Jahre
befristet. Liegen die Gründe für
die Einrichtung einer Auskunfts-
sperre nach Ablauf dieser Frist
weiterhin vor, kann die Sperre auf
Antrag verlängert werden.
Ein entsprechendes Formular zum
Widerspruchsrecht ist im Bürger-
büro erhältlich.
Rheurdt, den 01.01.2024
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Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024
Das Bürgerbüro der Gemeinde Rheurdt informiert

Wir gratulieren zum Geburtstag

Einladung zum Neujahrsempfang 2024

Das neue
VHS-Programmheft ist da

Beantragung von Kinderreisepäs-
sen ist ab dem 01.01.2024 nicht
mehr möglich - so sieht es das
Gesetz zur Modernisierung des
Pass-, des Ausweis- und des aus-
länderrechtlichen Dokumentenwe-
sens vom 08. Oktober 2023 vor.
(vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 2023,
Nr. 271, vom 12. Oktober 2023)

ALLE bisher ausgestellten und bis
zum Jahresende 2023 beantrag-
ten Kinderreisepässe behalten bis
zum Ablaufdatum ihre Gültigkeit.
Alternativen:Alternativen:Alternativen:Alternativen:Alternativen:
Als Alternative zum bisherigen
Kinderreisepass stehen der Per-
sonalausweis, der Reisepass so-
wie der Expressreisepass zur

Verfügung.
Auskunft, welches Dokument ihr
Kind für eine Reise benötigt, gibt
Ihnen das Auswärtige Amt oder
die konsularische Vertretung des
entsprechenden Landes.
Längere Längere Längere Längere Längere WWWWWartezeiten:artezeiten:artezeiten:artezeiten:artezeiten:
Aufgrund des Wegfalls des Kin-
derreisepasses und des damit

verbundenen erhöhten Bestellauf-
kommens bei der Bundesdrucke-
rei, wird es voraussichtlich zu län-
geren Wartezeiten bei der Liefe-
rung von Personalausweisen und
Reisepässen kommen. Bitte be-
achten Sie dies bei Ablauf Ihrer
Dokumente und beantragen Sie
diese bitte rechtzeitig.

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
unter der Überschrift „Wir gratu-
lieren zum Geburtstag“ werden
im Mitteilungsblatt regelmäßig
die Geburtstage ab dem 70. Le-
bensjahr veröffentlicht.

Der Verwaltung ist bekannt, dass
die Rubrik bei den Bürgerinnen
und Bürgern beliebt ist und stets
großes Interesse findet. Nach dem
Meldegesetz darf die Meldebehör-
de der Presse Auskünfte über Al-
tersjubiläen nur dann erteilen,

wenn die Betroffenen schriftlich ihre
Einwilligung dazu erklärt haben.
Sofern Sie mit der Veröffentlichung
Ihres Geburtstages einverstanden
sind, wollen Sie dies bitte der
Gemeindeverwaltung mitteilen.
Vordrucke liegen im Bürgerbüro,

Zimmer 2, bereit.
Sollten Sie in der Vergangenheit
eine Einwilligung erteilt haben und
eine Veröffentlichung jetzt nicht
mehr wünschen, können Sie die
Erteilung jederzeit widerrufen.
Rheurdt, den 01.01.2024

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

„An der Schwelle des neuen Jahresneuen Jahresneuen Jahresneuen Jahresneuen Jahres
lacht die Hoffnung und flüstert, es
werde uns mehr Glück bringen.“
(Alfred Tennyson)
Der Bürgermeister lädt ein zum
Neujahrsempfang der Gemeinde

Rheurdt am
Sonntag, dem 21. Januar 2024,Sonntag, dem 21. Januar 2024,Sonntag, dem 21. Januar 2024,Sonntag, dem 21. Januar 2024,Sonntag, dem 21. Januar 2024,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr,,,,, im Saal  im Saal  im Saal  im Saal  im Saal Winters-Gil-Winters-Gil-Winters-Gil-Winters-Gil-Winters-Gil-
bers, Rheurdter Straße 2bers, Rheurdter Straße 2bers, Rheurdter Straße 2bers, Rheurdter Straße 2bers, Rheurdter Straße 2
Auf dem Programm stehen neben
einem kurzen Rückblick, ein Aus-

blick auf das Jahr 2024, die Ehrung
verdienter Bürgerinnen und Bürger
sowie die Würdigung von Sportler-
innen und Sportlern, die in den ver-
gangenen Jahren durch besondere
Leistungen auf sich aufmerksam

gemacht haben. Ich freue mich sehr,
Sie im Rahmen des Neujahrsemp-
fanges begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Dirk Ketelaers
Bürgermeister

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Das VHS-Programmheft mit den
Angeboten für das 1. Halbjahr
2024 liegt bereitsbereitsbereitsbereitsbereits in der Volks-
bank in Rheurdt, am Geldau-
tomaten der Volksbank in Scha-
ephuysen, den katholischen

öffentlichen Büchereien, dem
Schopes Büdchen, Lebensmittel
Hoyer und natürlich im Rathaus
Rheurdt kostenloskostenloskostenloskostenloskostenlos aus.
Anmeldungen sind mit Erscheinen
des Heftes möglich.
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Zeit, Segen zu geben
Sternsinger-Aktion 2024
Die Sternsinger sind wieder in
unserer Pfarrgemeinde unterwegs
gewesen. Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
gehen sie in Rheurdt, Schaephuy-
sen und Tönisberg von Haus zu
Haus und bringen den Segen zum
neuen Jahr vorbei.

Wer an diesem Tag nicht zu Hau-
se ist, kann am Samstag, 13. Ja-Samstag, 13. Ja-Samstag, 13. Ja-Samstag, 13. Ja-Samstag, 13. Ja-
nuarnuarnuarnuarnuar, auch den „Segen to go“
bekommen. Dann stehen die
Sternsinger vor den Bäckereien
Hoenen in Rheurdt und Tönisberg
und vor Nah&Gut in Schaephuy-
sen. In der Zeit von ca. 9.30 bis
13 Uhr (In Schaephuysen bis ca.
12.15 Uhr).

Da wir diesmal leider nicht ganz
so viele Sternsinger haben, kön-
nen wir auch nicht alle Straßen
in unseren Orten ablaufen.

Alle, die wir am 7. Januar nicht
besuchen können, sind ebenfalls
eingeladen, am 13. Januar unse-
re „Segen to go“ Standorte zu
besuchen.

Auch diesmal sammeln die Stern-
singer für das Kinderdorf Mbgili
in Tansania/Afrika. Das Kinderdorf
wird von unserer Pfarrgemeinde
unterstützt und ist ein anerkann-
tes Projekt vom „Kindermissions-
werk - Die Sternsinger“.
Es besteht auch die Möglichkeit
direkt zu spenden - auf das Spen-
denkonto der Pfarrgemeinde:
IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:
DE59 3206 1384 330 0113 035 -
BIC:BIC:BIC:BIC:BIC: GENODED1GDL -
Verwendungszweck bitte angebenVerwendungszweck bitte angebenVerwendungszweck bitte angebenVerwendungszweck bitte angebenVerwendungszweck bitte angeben:::::
Sternsinger 2024
Das Sternsinger-Team
der Pfarrgemeinde St. Martinus

Glückliches neues Jahr!
Happy New Year <> Bonne Anné
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
verehrte Kundinnen und Kunden,
in diesem Jahr warten nicht nur 365 frische, neue Tage auf uns,
sondern es gibt dank Schaltjahr einen weiteren Bonustag, den 29.
Februar 2024. Eine Ausnahme, etwas Besonderes, ein Highlight -
vielleicht lassen Sie uns wissen, was Sie sich für diesen besonderen
Tag, den es nur alle vier Jahre einmal gibt, vornehmen. Werden Sie
den Bonustag einfach „blaumachen“, sich etwas Besonderes gön-
nen, vielleicht sind Sie genau an diesem Tag geboren und freuen sich
auf einen „richtigen Geburtstag“? Möglicherweise wird es einfach
ein entspannter, glücklicher Donnerstag mit guten Freunden und
einem Gläschen Schampus „auf die nächsten vier Jahre“ - schreiben
Sie uns gerne an redaktion@rautenberg.media mit dem Betreff: 29.
Februar 2024 - wir sind gespannt darauf, was Sie planen und worauf
Sie sich heute schon freuen!*
Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen, grandiosen Start in
das Jahr 2024.
Glück, Freude, Lachen, Erfolg und Erfüllung mögen Sie an jedem
neuen Tag begleiten und Ihnen - spätestens am Abend - ein zufriede-
nes Lächeln auf die Lippen zaubern.

Selbstverständlich wünschen wir Ihnen Gesundheit und bei allem Tun
(und Lassen / was manchmal noch schwerer ist) viel (Glücks-)Schwein!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in dieses neue Jahr zu starten!
Herzliche Grüße
Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
RAUTENBERG MEDIA

*Wenn Sie mögen, veröffentlichen wir Ihre Beiträge in aller Kürze in
unseren Publikationen.
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Anzeige

Bekanntmachung des
Jahresabschlusses 2022
der Linksniederrheinischen
Entwässerungs-
Genossenschaft
Die Genossenschaftsversamm-
lung der Linksniederrheinischen
Entwässerungs-Genossenschaft
hat am 7. Dezember 2023 den
testierten Jahresabschluss 2022
festgestellt.
Der Jahresabschluss wird ge-
mäß § 33 LINEGG i. V. m. § 16
der Satzung der LINEG durch
Veröffentlichung im Internet
(www.lineg.de) öffentlich bekannt
gemacht.

Die bekannt gemachten Dokumente
können zudem während der Dienst-
zeiten bei der Linksniederrheini-
schen Entwässerungs-Genossen-
schaft, Friedrich-Heinrich-Allee 64,
47475 Kamp-Lintfort eingesehen
werden.

Kamp-Lintfort,
den 12. Dezember 2023
Der Vorstand
gez. Dipl.-Ing. Volker Kraska

125 Jahre Bücherei Schaephuysen

Heidi Leenen mit ihrem ProgrammHeidi Leenen mit ihrem ProgrammHeidi Leenen mit ihrem ProgrammHeidi Leenen mit ihrem ProgrammHeidi Leenen mit ihrem Programm

Uta Heitkamp und Anja Lindenau stellen ihre Lieblingsbücher vor.Uta Heitkamp und Anja Lindenau stellen ihre Lieblingsbücher vor.Uta Heitkamp und Anja Lindenau stellen ihre Lieblingsbücher vor.Uta Heitkamp und Anja Lindenau stellen ihre Lieblingsbücher vor.Uta Heitkamp und Anja Lindenau stellen ihre Lieblingsbücher vor. Erwin Kohl liest auch seinem Buch.Erwin Kohl liest auch seinem Buch.Erwin Kohl liest auch seinem Buch.Erwin Kohl liest auch seinem Buch.Erwin Kohl liest auch seinem Buch.

Vom 24. bis 26. November feierte
die KOB St. Hubertus Schaephuy-
sen ihr gut besuchtes Jubiläum.
Zu Anfang des Festwochenendes
stellten Anja Lindenau und Uta
Heitkamp 20 Bücher aus verschie-
denen Genres vor. Sie führten das
Publikum mit viel Gefühl, Span-
nung und Humor durch den Abend.
Erwin Kohl las Samstagabend un-
terhaltsam und kurzweilig aus
seinem Buch „Mörder in der Gru-
be“. Der spannende Roman hat

auch Beziehungspunkte zu Scha-
ephuysen.
Nach der festlichen Messe am
Sonntag konnte nach Herzenslust
in einem vielseitigen aktuellen
Medienangebot gestöbert wer-
den. Außerdem gab es eine Foto-
ausstellung zur Geschichte der
Bücherei in Schaephuysen. Für
Kinder gab es eine musikalische
Lesung mit der Autorin Heidi Lee-
nen und ihrem Buch „Emma“.
Wir - das Büchereiteam - bedan-

ken uns für alle Besucher, Bestel-
lungen und die Unterstützung von
Sparkasse und Volksbank, die uns
bei den Kosten der Autorenlesun-
gen unterstützt haben.
Danke für alle helfenden Hände,
ohne deren tatkräftige Mithilfe

dieses Jubiläumswochenende
nicht möglich gewesen wäre.
Danke für diese schönen Festta-
ge!
Das Büchereiteam Schaephuysen
Mittwochs 16 bis 18 Uhr und sonn-
tags 10 bis 12.15 Uhr, Pastoratstr.1
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Anzeige

Die ehemalige Posthalterin
von Schaephuysen feiert
ihren 100. Geburtstag!

Am 9. Januar 2024 feiert Agnes
Minten aus Schaephuysen einen
seltenen Geburtstag: sie wird
100 Jahre alt.
1924 als Tochter des Schreiner-

meisters Theodor Theis geboren,
heiratete sie nach dem 2. Welt-
krieg den Schuhmachermeister
Peter Minten, mit dem sie 4 Kin-
der bekam. In den 50er Jahren
übernahm ihr Mann die Poststel-
le in Schaephuysen. Nachdem Pe-
ter Minten 1972 früh verstarb, führ-
te sie die Poststelle weiter bis zu
ihrem Ruhestand 1984.
Agnes Minten lebt nun seit einem
halben Jahr in der Seniorenresi-
denz Belia in Kamp-Lintfort und
nimmt immer noch regen Anteil am
Tagesgeschehen. Ihren Geburtstag
feiert sie im Kreise ihrer Kinder und
Enkel in Schaephuysen. Ein paar
Tage später findet dann die große
Geburtstagsfeier mit Verwandten,
Nachbarn und Freunden bei einer
niederrheinischen Kaffeetafel in der
Gaststätte Hauser statt.

25 Jahre Mitglied im VdK Ortsverband Rheurdt

Mettwurscht en Platt
Mundartabend beim VfGuH

Am 10. Dezember kamen mehr
als 40 Mitglieder unseres Orts-
verbandes und einige Gäste zur
vorweihnachtlichen Zusammen-
kunft in der Gaststätte „Hauser“

in Rheurdt-Schaephuysen zusam-
men.
Herr Dietmar Hohmt überbrachte
als stellvertretender Vorsitzender
die Grüße des Kreisverbandes.

Zusammen mit unserem Vorsit-
zenden Wolfgang Weidner konnte
er für die 25-jährige Mitglied-
schaft in unserem Ortsverband
Frau Elfriede Terkowski ehren.

Unser Ortsverband hat augen-
blicklich 207 Mitglieder. Es ist
schön, wenn Mitglieder unserem
Ortsverband so viele Jahre die
Treue halten.

Nach dem tollen und ereignisrei-
chen Jubiläumsjahr möchte der
Verein für Gartenkultur und Hei-
matpflege Schaephuysen e. V. sei-
ne Mitglieder, Freunde unseres
Vereins und alle interessierten
Bürger herzlich zu
„Mettwurscht en Platt“„Mettwurscht en Platt“„Mettwurscht en Platt“„Mettwurscht en Platt“„Mettwurscht en Platt“
am Samstag, 27. Januar 2024, um
17 Uhr in die Gaststätte Hauser,
Tönisberger Str. 1-3 in Rheurdt-
Schaephuysen einladen.
Genießen Sie bei leckerem nie-
derrheinischem Essen einen schö-
nen Abend, umrahmt mit heimi-
scher Mundart von und mit Paro-
disten von „För Land en Lüj“.
Vereinsmitglieder zahlen bei An-
meldung 22,50 Euro pro Person,
Nichtmitglieder 25 Euro pro Per-
son. Der Kostenbeitrag beinhal-
tet das Essen (Alternativen für
Vegetarier werden berücksichtigt,
bitte bei Anmeldung mitteilen)

und die Unterhaltung am Abend.
Eine verbindliche Anmeldung zum
Mundartabend bis zum 20. Janu-
ar 2024 ist erforderlich, entweder
unter dem Veranstaltungen-Kon-
taktformular auf unserer Home-
page oder telefonisch bei Claudia
Koschare unter 02845/30 98 570
und mit einer Überweisung des
jeweiligen Gesamtbetrages auf
das Vereinskonto: VVVVVerein für Garerein für Garerein für Garerein für Garerein für Gar-----
tenkultur und Heimatpflege etenkultur und Heimatpflege etenkultur und Heimatpflege etenkultur und Heimatpflege etenkultur und Heimatpflege e.....     VVVVV.,.,.,.,.,
Volksbank an der Niers, IBAN:Volksbank an der Niers, IBAN:Volksbank an der Niers, IBAN:Volksbank an der Niers, IBAN:Volksbank an der Niers, IBAN:
DE88 3206 1384 3300 1610 13,DE88 3206 1384 3300 1610 13,DE88 3206 1384 3300 1610 13,DE88 3206 1384 3300 1610 13,DE88 3206 1384 3300 1610 13,
BIC: GENODED1GDL,BIC: GENODED1GDL,BIC: GENODED1GDL,BIC: GENODED1GDL,BIC: GENODED1GDL, mit dem
Verwendungszweck:
VfGuH - Mundartabend,VfGuH - Mundartabend,VfGuH - Mundartabend,VfGuH - Mundartabend,VfGuH - Mundartabend,
Name und Personenzahl.Name und Personenzahl.Name und Personenzahl.Name und Personenzahl.Name und Personenzahl.
Wir hoffen auf eine rege Teilnah-
me durch viele Vereinsmitglieder,
Freunde und Interessierte unse-
res Vereins und freuen uns auf
einen schönen gemeinsamen
Abend.

Elfriede Terkowski und Wolfgang WeidnerElfriede Terkowski und Wolfgang WeidnerElfriede Terkowski und Wolfgang WeidnerElfriede Terkowski und Wolfgang WeidnerElfriede Terkowski und Wolfgang Weidner
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Alles Blau-Weiß in Battenberg

Überreichung Vereinsmaskottchen durch unseren TambourmayorÜberreichung Vereinsmaskottchen durch unseren TambourmayorÜberreichung Vereinsmaskottchen durch unseren TambourmayorÜberreichung Vereinsmaskottchen durch unseren TambourmayorÜberreichung Vereinsmaskottchen durch unseren Tambourmayor

Foto: Peter Bienhaus / BattenbergFoto: Peter Bienhaus / BattenbergFoto: Peter Bienhaus / BattenbergFoto: Peter Bienhaus / BattenbergFoto: Peter Bienhaus / Battenberg

Zu einem ganz besonderen Auf-
tritt machten sich 20 Mitglieder
des Marine Spielmannszuges
Blau-Weiß Schaephuysen am
Samstag vor Totensonntag auf. Mit
dem Bus ging es nach Batten-
berg/Eder in Hessen. Dort waren
wir zu Gast bei einem Musikver-
ein, der mit seiner Jugendabtei-
lung fast 100 Aktive aufweist. Mit
dem Bus traten wir unsere Reise
quer durch das Sauerland bei ein-
setzendem Schneefall an. Gerade
noch pünktlich erschienen wir zur
Einspielprobe vor dem Konzert,
das um 19.30 Uhr begann. In der
Großsporthalle Battenberg gaben
sowohl das Jugendorchester als
auch der Musikzug Battenberg
1950 e. V. eine Kostprobe Ihrer
Leistung. Ein buntes musikali-
sches Programm mit dem Motto „
Mit frischem Wind“ wurde durch
den neuen Dirigenten Niklas Lud-
wig in Szene gesetzt. Bekannte
Stücke wie der „Graf Zeppelin
Marsch“ oder Auszüge aus dem
Musical „Tanz der Vampire“ so-
wie ein Medley von Udo Linden-
berg holten die Zuschauer von den
Stühlen. Das gleiche Gefühl hat-
ten wir auch, als wir nach der
Pause, zu Beginn des zweiten Tei-
les des Konzertes, in die Halle

einmarschieren durften. Vor ca.
800 Zuschauern und 70 Musikern
des Musikzuges nicht nur eine
Herausforderung für uns, sondern
auch ein besonderes Erlebnis. Der
Applaus hat uns Mut gemacht und
wir brachten mit unserer eher mi-
litärischen Musik ein etwas an-
deres Erlebnis in die Halle. Die
Krönung war sicherlich das Zu-
sammenspiel mit dem Musikzug.
Mit dem Marsch „In Harmonie
vereint“ war das Eis gebrochen.
Jürgen Buchwald hat in einer kur-
zen Ansprache unser Dorf und un-

seren Verein dem erstaunten Pu-
blikum näher gebracht. Wer wuss-
te schon vorher, wo dieses kleine
Dorf liegt? Der Abend nahm mit
dem zweiten Konzertteil und der
anschließenden „After-Show-Par-
ty“ noch einen sehr schönen Ver-
lauf. Musikalisch und in Harmonie
vereint, so kann man das
Miteinander mit den Musikern aus
Battenberg bezeichnen. Deren
Gastfreundschaft war eine ganz
besondere Wertschätzung. Es ist
sogar so positiv verlaufen, dass
sich die Battenberger zu einem

Besuch im nächsten Jahr Gedan-
ken machen. Das wäre eine sehr
große Bereicherung für unser ge-
plantes Jubiläumsjahr in 2024.
Natürlich wird der Besuch nur
Sinn machen, wenn dieser Musik-
verein vor großem Publikum auf-
tritt. Doch da zählen wir auf die
Schaephuysener Bevölkerung und
hoffen auf deren Interesse und
Unterstützung. Wir freuen uns
schon jetzt auf ein Wiedersehen
mit den Musikern aus Battenberg
und wünschen allen ein gesundes
friedliches neues Jahr 2024.
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Südroute Wandelweg eröffnet
Schwieriges Bürgerprojekt erfolgreich beendet

1.600 Euro
für den guten Zweck

v. l. stellv. BM „Aggi“ Teilmans, Stefan Sonfeld, Theo Mäschig, Claudia Koschare 1. Vorsitzende VfGuH, Jürgenv. l. stellv. BM „Aggi“ Teilmans, Stefan Sonfeld, Theo Mäschig, Claudia Koschare 1. Vorsitzende VfGuH, Jürgenv. l. stellv. BM „Aggi“ Teilmans, Stefan Sonfeld, Theo Mäschig, Claudia Koschare 1. Vorsitzende VfGuH, Jürgenv. l. stellv. BM „Aggi“ Teilmans, Stefan Sonfeld, Theo Mäschig, Claudia Koschare 1. Vorsitzende VfGuH, Jürgenv. l. stellv. BM „Aggi“ Teilmans, Stefan Sonfeld, Theo Mäschig, Claudia Koschare 1. Vorsitzende VfGuH, Jürgen
Wienes 1. Vorsitzender SpVgg, Simon Sonfeld, Michael Sonfeld TurmtransformationWienes 1. Vorsitzender SpVgg, Simon Sonfeld, Michael Sonfeld TurmtransformationWienes 1. Vorsitzender SpVgg, Simon Sonfeld, Michael Sonfeld TurmtransformationWienes 1. Vorsitzender SpVgg, Simon Sonfeld, Michael Sonfeld TurmtransformationWienes 1. Vorsitzender SpVgg, Simon Sonfeld, Michael Sonfeld Turmtransformation

Der Adventsbasar des AWO-
Ortsvereins Rheurdt am Sonntag,
10. Dezember, in der Martinusschu-
le Rheurdt war ein voller Erfolg!
1.594,54 Euro waren der Rein-
gewinn, der (aufgerundet) nun
zu gleichen Teilen (je 800 Euro)
dem Kinder- und Jugendhospiz
Regenbogenland Düsseldorf so-
wie dem WDR 2-Weihnachts-
wunder zugute kommen.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger hatten im Vorfeld in Heimar-
beit tolle Sachen hergestellt, die
beim Basar verkauft wurden.

Unterstützt durch viele Helfer-
innen und Helfer kümmerten sich
die Vorstandsmitglieder der AWO
um das leibliche Wohl in der Cafe-
teria und am Grillstand.
Insgesamt zehn Aussteller sorg-
ten für ein buntes Angebot an tol-
len (Vor-)weihnachtlichen Sachen.
Alle Helferinnen und Helfer waren
sich einig: Das hat sich gelohnt
und wird definitiv wiederholt. Vo-
raussichtlich am 17. November
2024 heißt es dann wieder:
Adventsbasar und Wintertrödel
der AWO für den guten Zweck!

Anfang 2023 fasste der Turmtrans-
formator Michael Sonfeld für sich
den Entschluss, nun endlich die
Idee der Südroute des Wandel-
weges der Artenvielfalt „vom Tra-
foturm zum Mühlenturm“ mit Le-
ben zu erfüllen.
In Abstimmung mit dem Verein für
Gartenkultur und Heimatpflege
Schaephuysen e.V. (VfGuH) und der
Gemeinde wurde die Projektidee
konkretisiert und Fördermittel aus
dem Heimatscheck NRW beantragt.
Der geplante touristische Wand-
erweg führt auf seiner Südroute
vorbei am aufgegebenen Sport-
platz Schaephuysen, an einer nie-
derrheintypischen Kopfweidenal-
lee mit Grabensystem, durch den
für den Schaephuysener Höhen-
zug charakteristischen Hohlweg
„Geerkensteg“, integriert das
Projekt „naturnaher Geerken-
steg“ und endet am historischen
Mühlenturm, der heutigen St. Mi-
chaelturm Bildungsstätte.
Der enorme Kostendruck und vie-
le krankheitsbedingte Ausfälle lie-
ßen das Projekt fast scheitern.
Zusammen mit Bruder Stefan wur-
den die Schilderträger Sportplatz,
Kopfweidenallee, Hohlweg und
Mühle konzipiert und mit Unter-
stützung heimischer Dachdecker-
und Schreinereibetrieben in viel
Eigenleistung erstellt.
Ein besonderer Dank geht an Theo

Mäschig und Steffen Geiling, die
die Geschichte der Sportplätze in
Wort und Bild aufzeigten, die dann
von Claudia Koschare und Stefan
Krutzki ins rechte Format ge-
bracht wurden.
„Eine wunderschöne Bereiche-
rung unseres Dorfes und eine ge-
lungene Darstellung von Natur
und Geschichte, deren Begehung
ich nur jedem empfehlen kann“,
sagte die stellvertretene Bürger-
meisterin „Aggi“ Teilmans bei der

offiziellen Übergabe der Route.
Claudia Koschare als 1. Vorsit-
zende des VfGuH und Jürgen Wie-
nes als 1. Vorsitzender der Sp-
Vgg. Rheurdt-Schaephuysen be-
dankten sich bei den aktiven
„Dörflern“ für die Planung und
Umsetzung und befestigten eigen-
händig einen Flyerkasten für die
Wanderer am Sportplatzschild.
„Unser Dorf lebt nur, wenn wir
uns gemeinsam engagieren. Un-
abhängig von Alter, Neigungen

und Gebrechen kann jeder an sei-
ner Stelle mitwirken. Bürger-
schaftliches Engagement, zur Pfle-
ge und Instandhaltung der uns
umgebenden Geschichte und Na-
tur oder Heimaterfahrungen durch
Naturerfahrung“, so der Apell und
die Bitte des Turmtransformators
an die Dorfgemeinschaft.
Helfende Hände sind in jeder Al-
tersklasse gerne willkommen.
Kontakt unter
vfguh-schaephuysen@web.de
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Strom- und
Wasserversorgung

Samstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. DezemberSamstag, 30. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647, Kerken 02833 4406
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Veerter Dorfstr. 22a, 47608 Geldern, 2831/5081

Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)Sonntag, 31. Dezember (Silvester)
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Homberger Str. 355, 47443 Moers, 02841/52135
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kuhstr. 19, 47495 Rheinberg, 02844/1353

Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)Montag, 1. Januar (Neujahr)
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstr. 14, 47475 Kamp-Lintfort, Tel: 02842/5342
Lavendel-ApothekeLavendel-ApothekeLavendel-ApothekeLavendel-ApothekeLavendel-Apotheke
Hochstr. 5, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel: 02845/3002

Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
GrGrGrGrGrafschafterafschafterafschafterafschafterafschafter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Leineweberplatz 5, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel: 02845/1622
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, Tel: 02835/4488050

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Lintforter Str. 69, 47445 Moers, Tel: 02841/97450
ApothekApothekApothekApothekApotheke im e im e im e im e im ArnoldhausArnoldhausArnoldhausArnoldhausArnoldhaus
Arnoldstr. 13, 47906 Kempen, Tel: 02152/1489485

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

AlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungstonAlarmierungston
Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen
(für Bevölkerung unbeachtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt. Durch die Nutzung der
„Night-Mover 2.0“-App wird bei ei-
ner Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunterneh-
men ein Zuschuss von 6,00 Euro pro
berechtigter Person vom Fahrpreis
abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store
(Android oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)
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Ordnungsbehördlicher Bereitschaftsdienst
Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer
0172/2603489 ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der
Verwaltung unter der Rufnummer
02845/9633-0 nach Dienstschluss
zur Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ordnungs-
amtes zu erreichen. Bitte rufen Sie
nur an, wenn die Angelegenheit
keinen Aufschub bis zu den Dienst-
stunden der Verwaltung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie

sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig.
Die Notdienstpraxen können di-
rekt aufgesucht werden. Die
bislang wechselweise organisier-
ten Notdienste der lokalen Arzt-

praxen entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpraxis
Geldern im St.-Clemens-Hospital

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117

Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44

JahresschlussgottesdienstJahresschlussgottesdienstJahresschlussgottesdienstJahresschlussgottesdienstJahresschlussgottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
SilvesterabendSilvesterabendSilvesterabendSilvesterabendSilvesterabend
18 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl, Kirche Hoerstgen,
Dorfstraße 24, Pfarrer Maser
„Alles, was ihr tut, geschehe„Alles, was ihr tut, geschehe„Alles, was ihr tut, geschehe„Alles, was ihr tut, geschehe„Alles, was ihr tut, geschehe
in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)in Liebe.“ (1. Korinther 16, 14)
Auch von der Weihnachtspost er-

bitten wir die gebrauchten Brief-Brief-Brief-Brief-Brief-
marken für Bethelmarken für Bethelmarken für Bethelmarken für Bethelmarken für Bethel - oder ganze
mit Briefmarken markierte Um-
schläge (eventuell mit „Ausriss“
des Absenders zum Datenschutz)
in die Boxen in den Kirchen und
Gemeindehäusern. Im Betrieb
„Briefmarkenstelle“ werden sie
für Sammlerinnen und Sammler

in aller Welt aufbereitet. Zahlrei-
che Arbeitsplätze für Menschen
mit Behinderung hängen hiervon
ab.
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst,
Kirche Rheurdt,
Kirchstraße 44,
Diakon Koopman

Sonntag, 14.JanuarSonntag, 14.JanuarSonntag, 14.JanuarSonntag, 14.JanuarSonntag, 14.Januar
10 Uhr - Gemeinsamer Gottes-
dienst mit der Freien evangeli-
schen Gemeinde Hoerstgen,
Molkereistraße 18,
Predigt: Pfarrer Maser
10.30 Uhr -
KIRCHE MIT KINDERN,
Kirche Rheurdt, Kirchstraße 44
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024Freitag, 12. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr08.01.2024 um 10 Uhr

DLRG bei den Landesmeisterschaften
erfolgreich
Seniorenmeisterschaften
Am 4. November trafen sich die
Senioren des Landesverbandes
Nordrhein zu den LandesmeisterLandesmeisterLandesmeisterLandesmeisterLandesmeister-----
schaften im Rettungsschwimmenschaften im Rettungsschwimmenschaften im Rettungsschwimmenschaften im Rettungsschwimmenschaften im Rettungsschwimmen
in Jülich.
Morgens sprangen die Teilneh-
mer* innen für die Einzelwettbe-
werbe ins kühle 25m-Becken.
Dabei konnten sich Ro landRolandRolandRolandRoland
Borgmann (AK 60) und Phil ippBorgmann (AK 60) und Phil ippBorgmann (AK 60) und Phil ippBorgmann (AK 60) und Phil ippBorgmann (AK 60) und Phil ipp

LengLengLengLengLengkeit (AK 30)keit (AK 30)keit (AK 30)keit (AK 30)keit (AK 30) in allen Diszi-
plinen durchsetzen und sich in ih-
ren jeweiligen Altersklassen den
LandesmeistertitelLandesmeistertitelLandesmeistertitelLandesmeistertitelLandesmeistertitel sichern. Am
Mittag standen die Mann-
schaftswettbewerbe mit vier
Rheurdter Staffeln und insgesamt
19 19 19 19 19 TTTTTeilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*inneneilnehmer*innen aus der Ge-
meinde auf dem Programm. So-
wohl die Damen- als auch die drei

Herren-Staffeln schwammen in
ihren Altersklassen jeweils zum
Vize-LandesmeistertitelVize-LandesmeistertitelVize-LandesmeistertitelVize-LandesmeistertitelVize-Landesmeistertitel.
Mit den zwei Gold- und vier Sil-
ber-Medaillen sicherte sich die
Ortsgruppe den dritten Platz derdritten Platz derdritten Platz derdritten Platz derdritten Platz der
GesamtwertungGesamtwertungGesamtwertungGesamtwertungGesamtwertung und zeigte sich
mit Blick auf die Deutschen Meis-
terschaften im kommenden Jahr
in sehr guter Form.
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Sonne - aber sicher
Besonders in Außenberufen ist ganzjähriger UV-Schutz unerlässlich
Ausgedehnte Radtouren in den
gleißenden Strahlen der Frühlings-
sonne, Sommerpicknick im Park,
Urlaub am Strand oder in den Ber-
gen: Bei diesen Gelegenheiten ach-
ten inzwischen die meisten Men-
schen darauf, ausreichend Sonnen-
creme aufzutragen. Anders sieht es
bei Menschen mit Außenberufen
aus, insbesondere an trüberen Ta-
gen und erst recht in der kühleren
Jahreszeit - hier wird der UV-Schutz
allzu oft vernachlässigt. Dabei drin-
gen bis zu 90 Prozent der UVA- und
UVB-Strahlen auch durch die Wol-
ken und können zu Hautalterung,
Hautkrebs und Augenschäden bei-
tragen. Hautkrebs ist die häufigste
Krebserkrankung weltweit. Über
230.000 Neuerkrankungen jährlich
gibt es in Deutschland bei hellem
Hautkrebs, über 28.000 Neuerkran-
kungen sind es beim Melanom
(Schwarzer Hautkrebs).
Die Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durchDie Strahlung dringt auch durch
WolkenWolkenWolkenWolkenWolken
Das sind alarmierende Zahlen, da-
her sollte man 365 Tage im Jahr an
einen hohen Lichtschutzfaktor den-
ken. Durch die permanente Son-
neneinstrahlung haben vor allem
Menschen in Außenberufen ein er-
höhtes Risiko, an hellem Hautkrebs
zu erkranken. Dazu gehören
beispielsweise Landwirte, Dachde-
cker, Straßenarbeiter, Gärtner, Be-
schäftigte in der Müllabfuhr sowie
viele Profisportler. Als wichtigste
Maßnahme ist ein medizinischer
Sonnenschutz angeraten, der über
einen Lichtschutzfaktor der höchs-
ten Kategorie (50+) sowie UV-A und
UV-B-Filter verfügt - wie Actinica
Lotion, die als Medizinprodukt mit
klinischer Langzeitstudie nachweis-
lich die Prävention bestimmter For-
men von hellem Hautkrebs unter-
stützt. Zusätzlich ist dunkle, fest-
gewebte Kleidung - am besten lang-
ärmelig - gegenüber hellen und luf-
tigen Kleidungsstücken zu bevor-
zugen. Für gefährdete Personen gibt
es auch spezielle Bekleidungsstü-
cke zum Schutz - sie wird mit dem
Kürzel UPF (Ultraviolet Protection
Factor) gekennzeichnet. Kopf-, Oh-
ren- und Nackenbedeckung sowie
eine gute Sonnenbrille gehören
ebenso zu einer guten Ausstattung.
Siesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die PräventionSiesta halten für die Prävention
Generell ist ein achtsamer Umgang

mit der Sonne wichtig. Tipps hierzu
auch auf www.actinicalotion.com. So
ist es sinnvoll, sich gerade in der
warmen Jahreszeit einen Trick der
Südeuropäer abzuschauen: Diese
halten in der Mittagszeit eine lan-
ge Siesta und sind so weniger Risi-
ko durch die UV-Strahlung ausge-
setzt. Zumindest sollte in diesen
Stunden die Arbeit in den Schat-
ten verlegt werden. Hier sind
auch Arbeitgeber in der Pflicht,
die außen liegenden Arbeitsstel-
len abzuschirmen beziehungs-
weise zu überdachen. Und nicht
zuletzt können sorgfältige Selbst-
beobachtung und regelmäßige
Vorsorgeuntersuchungen beim
Hautarzt helfen, Hautkrebs
möglichst frühzeitig zu entdecken
und behandeln. (DJD)

Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-Jobrisiko Sonne: Beschäftigte in Außenberufen sind besonders gefähr-
det für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Galderma/Stefan Gruberdet für hellen Hautkrebs. Foto: DJD/Galderma/Stefan Gruber
www.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.comwww.touristikfoto.com
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Bürgerprojekt „naturnaher Geerkensteg“
Stellv. Bürgermeisterin besucht aktive Ehrenamtler

Danke sagen Claudia Koschare (1. Vorsitzenden VfGuH), „Aggi“ Teilmans stellv. BM, Michael Sonfeld. LinksDanke sagen Claudia Koschare (1. Vorsitzenden VfGuH), „Aggi“ Teilmans stellv. BM, Michael Sonfeld. LinksDanke sagen Claudia Koschare (1. Vorsitzenden VfGuH), „Aggi“ Teilmans stellv. BM, Michael Sonfeld. LinksDanke sagen Claudia Koschare (1. Vorsitzenden VfGuH), „Aggi“ Teilmans stellv. BM, Michael Sonfeld. LinksDanke sagen Claudia Koschare (1. Vorsitzenden VfGuH), „Aggi“ Teilmans stellv. BM, Michael Sonfeld. Links
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„Nicht viel reden, sondern ein-
fach mal machen. Große Klasse,
was Schaephuysener.innen im Eh-
renamt so alles für unser Dorf auf
die Beine stellen.“ So zeigte sich
die stellvertretende Bürgermeis-
terin „Aggi“ Teilmans begeistert
von der Bürgeraktion „naturna-
her Geerkensteg“. Volker Große
und Michael Sonfeld hatten zu
Jahresbeginn die Idee, den gerne
von Spaziergängern genutzten
Wirtschaftsweg hinter den Sied-
lungen naturnah zu entwickeln.
Finanzielle Grundlage bildete ein
Zuschuss aus dem Landespro-
gramm „2.000 mal 1.000 Euro“.
Dank weiterer Unterstützung des
Vereins für Gartenkultur und Hei-
matpflege (VfGuH), dem örtlichen
Dachdeckermeister, der Schreine-
rei in Saelhuysen, einem Holzun-
ternehmen, dem Wasserbund Nie-
derrhein GmbH (WVN), der Ge-
meinde Rheurdt und einer Spen-
de eines Mitglieds der Siedlerge-
meinschaft konnten die enorm
gestiegenen Kosten gestemmt
werden. Bei der abschließenden
Aktion der Siedlergemeinschaft
„Am Paschweg“ wurden in einem
Cleef 60 Gehölze wie Haselnuss,
Feldahorn, Saalweide, Paffenhüt-
chen, Weißdorn, Hartriegel und
Hundsrosen gepflanzt. „Gerne

unterstütze ich als Ur-Schaephuy-
sener auch mit schwerem Gerät“,
lacht vergnügt der GaLa-Bauer
Mark Haever und versenkte den
Erdbohrer in den Pflanzboden.
Daneben wurde von Volker Große
ein Erdabstich im kiesigen Boden
erstellt, wo bodenbrütende Bie-
nen und Hummeln eine Heimat
finden werden.
„Das waren in diesem Jahr ganz
viele neue Erfahrungen für mich.
Bohren, sägen. schrauben, streichen

und Fundamente errichten und
nebenbei ganz viel über die Ar-
tenvielfalt lernen“, sagt der 13-
jährige Yongster Simon Sonfeld
und hofft, dass sich in Zukunft
weitere junge Menschen für das
Projekt begeistern. Wie berichtet,
wurden in diesem Jahr in Eigen-
regie ein Insektenhotel geplant,
errichtet und bestückt, eine
Schildertafel für den mit dem
Landwirt Gräven realisierten Acker-
randstreifen und eine Sitzbank

aus rustikalen Eichenstämmen
aufgestellt, 3.500 Blumenzwie-
beln gepflanzt und zwei Wald-
kauzhöhlen montiert.
In Kürze kommen noch zwei Igel-
häuser vom WVN dazu.
„Wir hoffen, dass im Bereich des
Hohlweges hier nicht nur einen
Hingucker, sondern auch einen
Beitrag zur ökologischen Aufwer-
tung und zur Nachahmung ge-
schaffen wurde. Super, dass sich
die Nachbarschaft mit viel Freude
bei der Realisierung beteiligt“, so
Claudia Koschare vom VfGuH.
Helfende Hände sind in jeder Al-
tersklasse gerne willkommen,
Kontakt unter
vfguh-schaephuysen@web.de
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